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Träger 
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Einsatzstellen gesucht! 
für das fsj@school 
 

das Freiwillige Soziale Jahr an Schulen in M-V 
 
Was ist ein FSJ? 

Grundlage für das Freiwillige Soziale Jahr ist das Gesetz zur Förderung von Jugendfreiwilligendiensten 

(JFDG). Das Freiwillige Soziale Jahr ist ein Orientierungs- und Bildungsjahr für junge Menschen zwischen 

16 und 26 Jahren, aber zugleich auch der Eintritt in die Arbeitswelt und damit ein neuer 

Lebensabschnitt. 

 

Rahmenbedingungen Freiwillige/r 
 

 monatliches Taschengeld in Höhe von 253 €; weitere Kosten für Unterkunft, 

Verpflegung sowie Fahrtkosten von Wohn- zur Einsatzstelle werden nicht erstattet 

 Anrecht auf Kindergeld 

 Sozialversichert 

 25 Tage Weiterbildung 

 26 Tage Jahresurlaub (nur während der unterrichtsfreien Zeit) 

 Zertifikat über die erworbenen Fähigkeiten 

 evtl. Anrechnung des Jahres als Wartezeit für die Studienplatzvergabe 

 Wochenarbeitszeit von max. 40 Stunden, angepasst an die Arbeitszeiten der 

Einsatzstelle 
 

Einsatzmöglichkeiten 
 

 Förderung der Schulkultur (z.B. Planung/Organisation von Schulfesten, Projekttagen) 

 Eigenständige Schwerpunktprojekte 

 Schule demokratisieren (z.B. Unterstützung der Schülervertretung) 

 Angebote am Nachmittag (z.B. Sport, musisch-kreative, PC-Kurse, Forscher-

Werkstätten, Hausaufgabenbetreuung, Unterstützung von Schülerfirmen) 

 Angebote in den Freistunden 

 

Einsatzstelle werden 
 

 Die Schule muss über einen Förderverein verfügen oder 

einen Verein beauftragen, der als Vertreter für finanzielle und rechtliche Fragen vor 

Ort eintritt. 

 Die Schule/der Verein muss einen monatlichen Eigenanteil von 200,- € aufbringen. 

Der Kinderring Berlin e.V. übernimmt alle weiteren Kosten (Sozialversicherungsbeitrag, 

Taschengeld, Seminarkosten, Personal- und Verwaltungskosten) 

 Die Schule muss einen pädagogischen Betreuer (LehrerIn, SchulsozialarbeiterIn, etc.)  

für den/die Freiwillige/n bereitstellen.  


